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(':Eun) "al .Aovnlo,~ notaft~~';8(J)V ou~ B(!OVWc8I)Wl! niJv EAauovwv.
E<rn. OB )Ca;' ~&Aa~ n()1:att~r;, ov flsm;v "at wv <P~lIQV ntA. Seripsi
'Afl1/J~avot, libri Ko,fL1/Juxvot, infra p. 292 item vitiose '.Afl1/J&VW11•

Ampsianos tune videntur Romani appellavisse eoa, qui Amasiae
ostio finitimi e1'ant, namqua nomen a fiumine tranBisse apparat;
quod nomen eum non Bit reapsa gentilicium, scriptores post seouti
non memoraut. Bio autem orationem rfldintegravi additis verbis 1UX'!'

oL; snol&V(JHI t "Aftaoiar; ,et inllerto inciso, quod in libris male ad­
haeret Lupiae, eonvenitque fere stadi01'um numerus; Strabo ite1' a
Rheni ripa ad Amasiam LXXV m. passuum eSSe compererat. Ama­
siae cu1'sum Strabo supra p. 290. desc1'ipserat, ita ut jam nihil hio
deside1'es. Post Bioovliru; ~UOt n'M!lovr; quod !ihri .gentium indioi
addunt, colloeavi et Ban adjeei, ut oratiollem redintegra1'em. Geo­
graphull postquam orae maritimae gentes et fiumilla enumaravit,
interiora perstringens Lupiam et Salam reeenset. Turhae inde
ortae, quod librarius 6a., quae in archetypo omissa et deinde in
margine adscripta erant, non suis locis inseruit, aHa autem (mx(.l'
oL; 6)Colowaw Ö "Aftarilar; et lfan) plane praetermisit.

Aus Th. Bergk's hinterlassenen Papieren.

Das Alter der Plntarchhandschrift Laurent.pl. 69, 6.
Schöll setzt im Hermes V 123 den wiohtigen oodex Lauren­

tianus pI. 69, 6 ins 12. Jahrhundert, Oh. Graux Revue de philo­
logie Band 4 weist ihn dem 12. oder 13. zu. Naohdem der treff­
liche französische Gelehrte der Wissenschaft leider so unerwat'tet
früh entrissen ist, halte ich es für meine Pflicht folgende Worte
aus einem Briefe vom 17. Decemher vorigen Jahres hier zum Ab­
druck zu bringen: (Aujourd'hui que j'ai vu le manuscrit lui-meme,
je ne conserve plus le moindre doute qu'il ait aM effectivement
oorit en Fan 997. (O'est ce quiprouve que la photographie ne
remplace pas toujours l'original, quand il s'agit d'apprecier l'age
d'uu manuscrit.) A"<t>€ etait une simple faute d'impression dans
l'article de Scböll; je me suis aper\;u qu'elle etait oorrigae dans
un erratum a 1a fin du vo1ume du Hermes. Le Laurentianus porte
bel et bien /i'uwr; ,c:rpc.' , oomme le dit Wattenbach. Je saisi1'ai la
premiere occasion pour faire amende honorable, et POUI: deelarer
que le doute par moi aUlis sur rage attribue par Wattenhaoh au
Laurentianus' n'est pas fonde'.

Elberfeld. Rad Fuhr.

Ueber eine Lllcianhandschrift zu lIodeDa.
Die Kgl. Bibliothek zu Modena besitzt einen alten Lucian­

codex (193 III F. 15), der noch unverglichel1 und bisher auch
FritZ130r,e (Luoianlls Vol. I P. I Rostochii 1860 p. X 1) nur dem

1 An derselben Stelle wird auch eine Turiner Hamlschrirt er·
wähnt. Aus Quelle weiss ich jedoch, dass sich dort kein
Luciancodex befindet.
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Namen nach bekannt war. Um ihn kennen zu lernen bemltzte
ich, nachdem Herr Director Dr. DetIefsen in Glückstadt mir üher
seinen Inhalt einige Auskunft gegeben hatte, einen Urlaub im
Sommer vorigen Jahres (1880) zu einer Reise dahin.

Die Umstände waren ungünstig genug. Ich fand die Biblio­
thek geschlossen, weil wenige Tage vorher vom Kriegsminister in
Rom der Befehl gekommen war, sämmtliche Bücherschätze wie
auch die Gemäldesammlung, die ein Stockwerk höher aufbewahrt
wurde, zu verpacken und einstweilen in einem Saale des städtischen
Armenhauses unterzubringen. Wann sie wieder das Tageslicht er­
blicken sollte, wusste Niemand. So viel stand fest, dass in Mo­
dena kein Haus ausser dem bisherigen vorhanden war, wo sie eine
würdige Aufstellung findeu konnte.

Die schönen hohen Räume, welche die Bibliothek in einem
des Palazzo Ducale (jetzt Reale) inne gehabt hatte, sollten

sofort der Kriegsschule überwiesen werden. Wände und Schränke
Waren schon geleert. Kisten und Kasten standen umher. Unauf­
hörlich wurde gepocht und gehämmert.

Trotz alledem hatte ioh doch das Glück, dass mein Wunsch
nicht unerfüllt blieb. Das einzige Zimmer, welches die Hand­
schriften enthält, war noch unberührt und die nicht genug zu
rühmende Gefälligkeit des Bibliothekars Herrn Lodi gestattete
mit' ungeachtet der vielen Sorgen und Mühen, die ihn belasteten,
dieses innerste Heiligthum der Bibliothek mit ihm zu theilen.

So brachte ich dort eine Woche unter seinem Schutze zu.
Freilich wurde meine Aufmerksamkeit nicht selten gestört und ab­
gelenkt; Gelehrte und Gebildete der Stadt strömten ab und zu,
um ihr Herz zu erleichtern und mit dem Bibliothekar zU berathen,
ob noch in der letzten Stunde der schwere Schlag könnte abge­
wendet werden. Allein es gelang mir doch in sechs bis sieben­
stündiger täglicher Arbeit einen nicht unbeträchtlichen Theil der'
Handschrift zu vergleichen und so einigerlllassen ein sicheres U1'­
thei! über den Werth derselben zu gewinnen.

Dank, herzlieben Dank daher auch von dieser Stelle dem
vortrefflichen edlen l\'Ianne, der vierzig Jahre der Bibliothek an­
gehört hat und nun obgleich in voller körperlicher und geistiger
Rüstigkeit zur Unthätigkeit vel'unheilt es erleben musste, dass
der von ihm so lange treu behütete Schatz dem Gebrauche der
heimischen Universität und der n Gelehrtenwelt entzogen und
vor seinen Augen in Nacht b wurde. Nicht ohne herben
Schmerz erinnerte er an die Umkehrung des bekannten Wortes:
Oedant anna togae.

Die Handschrift ist ein Pergamentoodex in grossem Format,
zählt 112 Blätter mit 224 Seiten und auf jeder Seite 33 Zeilen. Sie
umfasst einen beträchtlichen TheH der Schriften Lncians in folgender
Reihe: t1JetAa(J~ c. 6 von den Worten (dya1!a)"mJv 7:0 nJ..e6alol'
OVX on //11//// an. lnntac; n(Jo'AaAtCt. iJ dtovvaoc; - nQo'J..aAtCt. Ö
'H(!a)(Ä~C; nS(Jt TüV ~AEX7:(!(}V ~ 1:(;)v KVXl'WV - f.tvtar; liyx,of.tWV ­
npor; NtY(JlVOV btL(n;OA~ - .d1JfuJwaxr:or; ßloc; n8(Jt TOV oZXOV -- na-
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't(llOoc; 1JyKWttW1J - aA'113'tviiw I1l11/'tlttaiW1J «. ß. 1l8Qt .oi) ~L~ qq;l1lwc;
1lUJict:cl'll omßoA~ I1IKTJ rpW1"'lsvnU'll - uv~mo(JtQlI 1} AU'fft8at

.l' \ ,,', ' ',,,, Z \ " - '1/JEVVO(fOrpt(J1;'11C; 7J O'OAOI,Ul(fr1Je; - Kare nll.ove; 1j 'iVQaVl/0{; _. /'i'lJC; cM1rxO-
tt/'i'llOC; - ZEite; 1:Q«y\tIOOC; - n((OC; analowroll Kai noUa ßt{J'Al« uhov­
ttcvov - ncpt 'tWl' Enl, ttUJfJrjJ UVI'OV1:W'lI - 6rJrol!lrjl' &d'a(fXaAOC;
TtliQt nEv/}oV{; - 1mEQ 'roiJ EV 7:fi 7lQOCJIxYO!!/'iV(fcl Tt7:aIWLfXT.OC; bis zn den
Worten Ihattc(flQV tl50VrE ~LE, mit welchen der Codex schliesst.

Die Form der, Buchlltp,ben, die Art der Abkürzungen, lässt
kannl einen Zweifel, dass die Handschrift dem 12. wenn nicht
dem 11. Jahrhundert angehört.

Allein ihr Werth ist vielfach dadurch beeinträchtigt, dass
der obere Rand einer grossen Anzahl Blätter mehr Odel' weniger
tief hinein mit Moder bedeokt und daduroh unlesbar geworden ist.
Mehr noch hat sie daduroh gelitten, dass sie nicht fest genug
gebunden ist. Die Blätter sind deshalb faltig und haben sich so
an einander gerieben, dass ein erheblicher Theil der Sohrift, am
häufigsten in der Mitte des Blattes von oben naeh unten, ganz er­
IOBchen ist. Stellenweise sind ganze Seiten und Blätter ver­
blichen.

Meine ganze Ausbente hoffe ich bei anderer Gelegenheit zu
veröffentlichen. Für jetzt beschränke ich mich darauf, die Les­
arten zu einer einzigen Schrift mitzntheilen. Ich habe dazu die
1l(Jor; 7:011 anall1svrDv gewählt, weil ich zu dieser die Vergleichung
der beiden Marciamschen Handschriften 434. 436. (,Q und P bei
Fritzsche) und der Vaticanischen 87 (Ill bei Fritzsche) besitze,
in der vorzüglichen Wiener Handschrift D steht diese Sclll'ift leider
nicht - welche nach dem übereinstimmenden Urtheile fast aller
Kritiker zu den hesten der bisher verglichenen gerechnet werden.
Die Zusammenstellung des Codex J\iIutineusis (ich möchte ihn mit
obezeichnen) mit diesen bereits bekannten und gewürdigten Hand­
schriften wird das Urtheil iiber ibn erleiclltern.

om. 'EOJl

Aovnwv()v n(JOr;TOV anaLOsvT.(J1J nat nOAAd ßtßA{,a (ovov/UJV()1J.

Ed. Teubner. Cod. Vat. 87. 00<1. Mare. 434. Mare. 436. Cod. Mutinensill.
in e.1. haud 11ll,Uea

sHm obscurata
Bunt

e. 1. 1l(!Ot; 'EOll
kn:rdrJwl:ov

riVE'ElXt
muttira

000. om. '/'ou
XEXQIP.{JI"

om. Bed ree. manu
supl'ascr.

(wiÖllfLO.
----:;;;;;;;;:;r---
XQ1]rlltfLl1'1p
1t(lola,u{:1aJlOVl:Ot;
aJlrt.ywUJ<1xoplvUJ)/

l. xaUo.
aotölfCo.
IhxVfLl;UIE
10 xaUOt;
XQII1°fCE-Vrp
qJlhl:/IOjlrot;
lYYEYQltfLpEVfll)!

1Wea).apßaVOlt;

10U a<1rpet).ovt;
c. 2. XEXQLXEV/XI.
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a~letö.

(h~rtö. viiv lXEl:va Ix. avau., om. vuv
:l<r(1:"

CGd. Mare. 436. eod. Mutiuenllis.

~iitwul'tv

ZWV TOIOln:WV
aA.tpHOV
om. TaU

eGd. Ma.re. 434.

om.

Cod. Vat. 87.

om. xa~

,.
om. ftV

ZOV XOtQVTWV

Ed. Tel1bner.

c. 3. xm:f/iitc<1uetv
fleuq{x"!/
an ~A.ic'iiet:ll
P,U(? «v
TOV TOlllih"OV
'Olp,E,(w
Tov"1n1T:ou
oM~

"a~ nchJV
l;tJ1IEtpotmr;

e. 4. lx{iva
WV

lnUlxonou
xa~ «i'Jror;

, . "«VaVEUf1fl.I,r; av
supraSllr. aV{VEU-

I1r"

~ eorl'. ree. m. in
111 Wf11T:l!q

ö(liiv
'Ttt To!;a TOV 'Hq.
IVUClJlU,'fat

ei xa~ p,1i
17rl mMVTW

lXel:va EXe l;iJUa{lwv
mal'gini adooript.

l:. @e'l;1:a).ta)·

xammtp0Qov
lnn!EVI11U;

l:x TOVTOll 1T:).lov 1T:UOV f:,c TOVTWV
E"V, anpraael'. X"V

In rasura

apq;OT. 'Cou, 1lOc1a" "
• U1TOJUOp,El'or;

om.

,
>!OI.VOV

XIU:" mvm
liavli >!aUtUTf/lI

{lIß).tOXa1T:~UOLr;nalf1X(lWll

xanx 'lairtl't

vauv

~XE iiuUa{lrQv
lXEi~la

ltmwm lXEivr,
go'et Q IvUar; I. Öo'IX, om. 6
Elr; 'lHf.Uav Er; '1mA.tav
Ue1T:Ep,lJIe ll;l1T:ep,lJIEV
1T:UOV EX XOVTOU
x;(v
lmuaf}Euurl'

1T:E!Jt{la).0p.Evor;
otcl&a oMa,
p,OVWlJ p,ovov
dWU1T:EQ

alA.'
{lLflA.toxan~).()l'
lW~ alo'X(lWV

lXetl!Wll
EX0V(1IV ctlrru.

c. 5. cl f1~ XIX}

E1T:1:a m!aVTltl1l

ii(J' "V
TOU 71(J. TU To!;e,
lllul1!fl.u{J·at lvu(vw{fal.
11T:(uuona
l<a~ obror;
avbllUUa,

x01T:net<poooll
lm.vElmr; ,
ei, anwuEv(J{av

lXepE(lEL
lXE!-VO om.
T{-{J")..fl.~'«W TC-{Ja!.

e. 6. TOUr;' n6cf",
ap,tpOT.

vnoöovp.EJlO'
l:mUTf/l!tl;opEvor;
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epO'/!q}, om. TtP
(quattuor qui

qUlIntur
paene eX!ltiIllcti
Bunt)

om.
"lJtfl'lxij.
ldi{rlJltm

Ö1]1lUprascr. r. m.

1fEel7lar~f1EIEV
l7w,J~ öE
pijm

i
Ood. Mare. 434. Cod. Mare. 486. Cod. MutinenBi~.

raih:a

om. TOV
om. ö~

'X0)/ om. sed Sll­

prascr.

om.

Cod. Vat. 87.

om.
nat ffu1.l1reEeprov

"al naTatffXwroV
lUJ.ro OE

cm:. fLEV TO (l.
EXE,.
noeepveav
EXEIV

fliv <.PiJurcJv
P.TjOE eplQHV
wo Ti al1nÜlt

h:E(VOVf:
amoi! Öep.'JaJ.fLOV. CtlJroi! oeptt.
lr;a(Qmv , •
'r~'/! ?Erno;'1p
Ta aUTO Ö11
om)mv TO fLE'/!

{lt{JUov
EXlI'
1'loeepvqiiv
'xo'l'

a"Urt11Wfflt!1'«wo II

nal nam(JX. nat
Ota(J'(.

ll. 8. IMJ.m roiiv
EMrrdof:
fUf;vii.
«ov)/ar011

Ed. Teubner.
rabra.
ip.nEl!tnaT~I1EtEP

c. 7.'End OE
~wtll!a'l',
VnE(m:'10'1ffUat •
Im30J.W(fu hu30J.W(fEtE
aiJ;ov;o ~Ei{JeO'l'aUro TO f}Ei3eov
~qJ epO'l'qJ~

tllW"TE'l'U

Eil1{(!XETlI.l.

XQvatP
l.epalVETO

av. TE (in rasura)

"ancuJtv
h<:ll).~Ea" ijuprascr.

n(/o m. r.

XOA011lt,
E1ltXE'!l{VOU,
f/OAtf:

rwv ,,~af&r€tJv
l'tEQl aurav nEQt auro)1
Toi. Te ctHog

I, naUa.
InEraQEvp.lV€tJv

c. 9. E(fiQXEral

Xf!IJf1lqJ
ouepa(vEro
&11aI11
11f!OEx:n;J.~Eaf:

XtDltU(ffltl
:rllX)Il'€tJ, MEt
aVafJ!,-OffrO'JI rt
I.mrov
xaxE(VTj, EUf/f/.

c. 10. EI1EtlXETW
xo.u.ona.
imxElf/{p'1'/!
pOrt.
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&)VljUtn (w et CCt

ree. m.)

vno lIo.l.nov

1Tf{UEt'll

~ .cji d 1o'llVt1up
el, Ta {J.

om.7:0

UrETetf OE
aura" om. ltal

<; manu ree.

primae huius c.
litterae situ
Bunt obductae

. om. .q
om. ;;'Uwv, fJetflfJ.

in railura
lU7:tTI En.
lnQ(ao

TU xerpetlfj T~V
• lV(!ft1! •

om. pe

OI!'1'e(rp layrp
1., Ta
om. TO
om. lIetl

Cod. Mare. 434. Cod. Mare. 436. Cod. Mutinensis.Cod. Vat. 87.

OUX &xw(Jov yell:!
@l!aUett
eVfJ(!OV

in raaura

om.

d, TO
om. ro
om. xal
om. xal

TeYEa:mt
MEta'pirat

ri/<; rau 'OI.!'II.
~U;'l':aUfietfi{J-ett

om. 11

dW1JUl1ou

V7TO x6lnov
y.a{M).~Etl1

in rasnJ'a

fl1)oe ll.

xCll ne(JIU~V

llEQi r;od'~
e. 1L oux axalQov

J'av y.
Bf!~rTCIt

"EfJ(!ov
r~v xErpetl~v rfi

.dV(!ff
'O(!rp<:(: w_ l6yo_
i_
'TO leflov

o. 12. XCI~ "I1QÜI
XCll rpvret

r~v 'Of!rptw_
nEiO'ett
~v~ fUT,'fJftJ..€,
vno xo).nov
lIarct{Nl~HV

flaXee(!lav

KkljQOvofl1/fietVm
111, 'OQrp{w,
~U;ll':a).{rrlXl

~ {Ul?IOU!1CI
7:(01' l~l}.w)' fJaQ'

fJ(rwv
e. 18. ~7:t lrrrtv

lnQuno
vn'

e. 14.

Ed. Teubner.
einei1' 1'<:
&JV1)O'o

1.<; ro nUI!
TeYEnrcu
MEftqJtrca
V7TEf!1)l':ovr'!1eV
Ol:!~<;

O'leer.etO'eu
c. 15. UreTCIf yetI.!

>cat atrloq
lIftl "alOX0<;
dfJJ(!(olOv
dW1Jvrr(ov

orflOI

~(d xo
ce vrat, ya(J

,,,"(tovfiOI

iucilc(
r'lJ dt'OV!fot,ip
16. l, ra
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Ed. Teubner.
ltvaTvUrUt<;
/tEi

Cod. Vat. 87. Cod. Mare. 434 Cod. Mare. 436. Cod. Mutinensis.
aVEÄUnEt, (i. r.)

om.

cp:fEY'J'!I päUov
om. "al om, "al
gn1

int:fl]r;
6~ Tl
tp:;{YY1] ••• p.IV.­

A01!
lIal 'Ctiiv iX[}VfJJV

6. 17. än'
TI, "r~(i""TO

6. 18. lXH<;
<fll;Qt<;
TOUro
i1l:a1VO~

Exotr;
y,aru aEavTov

Eltr..xar;

'tOVTW
~n(t/.vol1]

Ex,!r;

«rEl
rij. an' «fIT/iv 'Ctiiv ctn;' «vroi)

(f,'MI'I'!I P.iiUOII
om. "ai

ö'(av är'
xr~()IXI:ro TI. XT~!J., om. nr;
lXnr;, suprascr. m
,fn1'/>

nl,flTEVOll'l:a, om.

rE ElOoTfJJlJ
'Cl;; «11

"aT/X 'toii
7lf!onlt'tOf!or;

nEnEUJfl:El'O;;
/tU« "al flOCPO;;

"'n. «11

~u" "al aocpo;;
aurr(!a(fEu;;
ovöE'rEf!o;;
rJf E~ aJ.1]:f~volr;
aUTO!)
).0'J'0l;; aurtii 111:/.­

0",,11.

"aravaUa:lwr;
~1IE'J'ealfJC';;

(1E Eiücn:W1!
" 'tW n<;

nlva
7rccUa"qv
rmaat:/!
ra - XfJ1J(JIP.fl.
EV{Jo'll lh1Tfl.
~lIaU(JXEt<;

IrCCfJE1JE'J'(!atpa<;
anw,tWAm
1I:I!Ovrt-8-EU;

6. 20. ~,,{il/()

1f€7tEII1pe{vov
aUa aocpor;
{vr'J'{JacpEvr;
~v.;', linl,lOfItl. aA1j!JEVOt,r;
al}'(w1!
loyov. bnöEt,,-

lIuo':fal

.(11 f1,q ntvEtV

tJ/LOlw:f1jr;

KM« TOU<; 7lf!O­
mXTOear;

21. p,ov(Jtxtiiv flV(Jw1!
tJ. ml1TEVEIV

01. rJdx rraatiiv

I. 'tov IIvf!l!oV
«JI Ef1]

AClf!ltIf11)
1lI!EI1{JUrlr;

cdrrt[i
Kaultv61!0v
BMl!a~lwvI

"om. rCl'
Et;; rov II.

aUTou
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Cod. Mutinensis.

lnlXlvoul1t'lJ
, "xat on

om.

leWftEVrJV

!;wyearpor; tforpor;

om. ft~
XUT(!Cttr; rulX

fta(vwSat.
om. xat

ft~ anOÖUU!I,.
om. rJV.'

xat Tl

om. xa~

_C_o_d_.V_a_t_.8_7_.--'''''C_o_d_....M_!t_t'c_._4_34_Cod. Marc. 436.
om. yal.!

TU AaeCc1rJom.Ty

öftOWt; up IIu(!t:!qJ
O(!XlrJTa;;~

"OVl/})

Ed. Teubner.
Xat rae
Tll Aaf!(rfr111
T~ IIil(}(!qJ'

ÖftOIO~
c. 22. 0f.?XrJum;;t;

ll!(!wftEVrJV

OUUtlr;
'wy(!arpor;
MEJ..el.r;
lnlXtvouut

xaCTot Tl

Ta {J1{JUa
~VJlaYetr;

c. 23. onoim ono;;OI.
!;vyxaSeVrJetr;
xa~ J..ovofteVor;

flrJJ' CtnOÖUtf1]
~v ft1l0ÖVUWVnxI
VftETe(!Ot; ~ftEre(!Ot;
vfI-;;v
VOftov~

J..mt1JerJ,'fat
xa~ nOI.e;;V
VVl'~ vuv

-------~-----:"--------er ye ft~
XUT(!CUr;
;)J..wr; om.
XaT:a T. 1W(!Ol- ,'fanov av x. T.

ft{{xv S«nov al' 1W(!0IftCcllJ
c. 24. na(!' aUToii nal/ EIXVTaU

Tovr; (J1.(JJ..wy(!a-

om. TOU~

OID. DUX

VeOXTrJTOV

xku;;vlX

om. Ta

rJe(yftaw

W1'~, J' öftwdft i. r.) •
• buJ..mOVTW1'

om. Tavr;
OID. UllX

om. Tlnll

wvq 0' öftW.

OViCOV1J

!;U1JeJ..arJOvuJ.
VeOX11)U1OV

E)(O/'
naullcaTo

rJ'rJYOUftElJ01'
1'0 a(!YU(!101J
om.

f10'
ftemf1TÜOW

(I'0ur;
oux
!;vvelcfI10Vw.
VeOxuaTov

c. 25. lxe;;vo
ni/v noJ..vTCAIi/v
wVel:a.(J'IXI, önwt;
lntJ..emovTwv
IU

ftH:lXtfTEUolO
noevor;
o~Yftam
rJtrJyovftEVOvr;
Ta(!yU(!Wv
:>!at rpvJ..IXTTe
7lIfU)(e,V

EXl1r; "
ndv(J(ur' co'

c. 26. Ta foptEn. w1'.

ft01'01' ou Xftt
-ca T((f"laH~ Jlctpra nalJ'l'a ra nalara
)((!~r1t1' XI.!~tfHr;



,

Cod. Mntinensiat
i

S07

xarltrE~lt(J'8E{I1'
om. UOt

Cf!(l&.aovm «(lort. m.
ree. in rp(!la­
UOVI1I.)

aJ.J. (sie)
OUOE lX(!.

om.

Ttva (ras). 1fJvxij.
a1lo

Cod. Mal'e. 436.

rllIa ano t!Jljxn.
om. lXnT"

Miacellen.

Cod. Mare. 434.
nalJv 110rpOlJ TI

lmTEl'arfl€Vo,
nOlovvra Touro

Cod. Vat. 87.

om. oe

p.aXfXl(!LOlwv
nl.!0aT/8ivra,

-

A'I'ltlaxov
tlCEtva TE

Ta 11ft dj(lxl1(lJ
"/tl 1i1fJet

paxalf!l6lt

P"X(Uf!tetwlI
'1I:f!ouf){1lTfil
~vf)erl'ovl1t

e. SO. xa{ror
äll!p

aM' EXf!'
nVI

"al btoVEl6tIJTfi om.
Nach schrift. Da der Abdruck vorstehender CoUation sich

verzögert hat, so benutze _ich die Gelegenheit, um zu derselben Sehrift
von Lucian einige Lesarten eines Codex Upsalensis hinzuzufügen, den
ioh seitdem im Sommer 81 an Ort und Stelle vergliohen habe:

o. 6. XEI ou TltVm e. 7 G-v TO;;TO rb'olm I rpOl''P I fni rp{-
f!EtV I rou,..lturov flov, I '10 mJ7:O OE I1V m;'aXwl1 I EXOV. om. c. 8 TOU-
VOflU niiv ihpavr,'i)/, om. nilv I Tlti Tfif!., om. ill I iitrvvrtru I TlE(ll fiurov limo
xa'l:ft(leXTl01I tr.l1f)~oJnwv I I1fla(}/crJri, I ol, xeXUo, I Xfluaep I olErpatvETO e. 10.
I1xolona. I otz"O!; qUa, I Y.CiHX VOfW11 I IlIEXr,f!vtrETO I oovijalku? I bel l/n!/ I
xal TlE(l!rT~V I N;(rtlpov rft!,), om. "l' r{vOlrD I flET' o,'rii, c. 12. 001; lx~lEI
flEV ,'1-YIi;,{a I TnV rov'O(!rptfw, aUflrpo(!ltv I vl'lOlUvm oflotav .hif!al/• om. ertf­
(Jav I X(J'/U((IJlfru I VTlO "olnou I flfXUal!'o<; I ul1]l?ovofl~afX" Weitere Mit­
theilungen über die Handschrift behalte ieh mir vor.

Breslau 1881. JUliUB Sommerbrodt.

dVlle~yiXrrJJl
OfxOl .

p"I61Ttore
r1c.Jrrv
o16a
"ftretydal1:n]l1t/

o. 29. TO auro UO~ --------::-;--------
ap'aa,

Ed. Teubner.
mfvaorpav Ti .

e. 27. Lt(!XtJ.6Xou
tllEiva 'YE
gxal1TOV

EvnoltV
Elr'

~tVlt nor€ 1fJvxnv
!1nUI

eaJ(JltXE

lnlTEraflivo.
mwo n<novvra

neo. Karvo.

p,~ "
e. 28. aCf!E. oe

xal vn!(!
lp(!taaobt1L




